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dafj Sie mir über Gchlacht und Sieg
entfcheiden. Go leicht roollte ich es mir aber
nicht machen und habe mir deshalb aus alten
Stühlen, Nachthemden, 25efenreifern ufro. in
meinem 2Bohn3immer. (das mit Kefpekt 3U

melden, auch mein Schlafzimmer ijl) hinter
dem 23ett einen Schühengraben eingerichtet.
Ginen Cleberfall habe ich fchon abgefchlagen,
nämlich den meiner fiausroirtin, als fte kam,
den 3ins ein3ufordern. 3ch habe fie
oollftändig abgeroiefen. Sas roar oormittags.
Nachmittags kam mein Schneider mit der
Kechnung. ÜDer 21ngriff roar fchon fchroerer,
deshalb kam ich aus dem Clnterftand lieber
gar nicht heraus. 21bends jedoch geriet ich
in ©efangenfehaft. ©an3 oertraulich fei's ge¬

fagt: 5er1 babe nämlich ein Verhältnis mit
einer jungen Same, die ich kü^lich in der
Sahnhofftrafje kennen lernte. Gs ift eine
geborene Bulgarin, die in Spanien aufgeroachfen
und in Sänemark er3ogen ift. Sie fpricht
holländifch und lernt jeht in Sürich deutfeh.
Sie trat fo plötjlich ein, daf) mir nichts anderes
übrig blieb, als die ßände hoch 3U heben
und mich 3U ergeben. 2lus Selikateffe oer-
fchroeige ich aber, daf) fie mich in ein Kon-
3entrationslager führte. (Ss roird mir dadurch
möglich gemacht roerden, in meinem nächften
Srief ausführliche 2ïïitteilungen über die ©e-
fangenenlager in Sänemark, Spanien und
ßolland 3u machen. Qntereffant? 2Sie? Kein
Nïenfch hat bisher daoon etroas geroufjt. Sas

gibt dann roas 3U dementieren, roas!? 2Jm

SchluF) möchte ich noch bemerken, daf) der
freundlichft geroährte Sorfchuf) doch etroas
klein roar. Könnten Sie mir durch 3hre Se-
3iehungen mit den auswärtigen Klächten nicht
ein Ôreibillett für die Schlachten oerfchaffen.
Öür die Sheater bekomme ich auch immer
ein Ôreibillett mit der Berechtigung, 3U fchimpfen,

fo oiel ich roill, roomit ich oerbleibe roie
immer 3hr S. CI.

3ur Spcacbrcinigung
Sas ift im Geben fpafflg eingerichtet,

Saf), roill man ernflhaft fein, der ünfinn fiegt
und roas der Sprachreiniger auch

erdichtet, dem Schalk im Kacken er doch

:H 1 orderte Cafés
Kcfïauront Utogrund" Juridy 3

ßadenerflraße 250

Gs liegt eine 2Blrtfchaft im ütogrund,
Sort kehrt der Suhrmann an,
2öell er dafelbft 31t jeder Stund'
2(ann feines 23e|per ha'n.

in kühles Sier oom Cletliberg,

in 2Sein aus dem ff.
3)as fchmeckt nach ftrengem Sagesroerk
2Sohl Suhrmann, als auch hef.
3)rum hoch, du ßunger, kehre an,
Ob Suhrmann, ommis. Ghef,
Su follft roohl etroas gutes ha'n
25on Speif und Srank ff. ß. et.

Passage-Café St. Annahaf, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/2 Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

Tayerna Espaftola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Olympia-
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pelikanstr.

Vom 1. bis inklusive 7. November 1916:
Beginn der Vorführung sämtlicher Episoden des grössten,
Interessantesten und spannendsten, durch die Feuilletons
vom ,,Le Matin" so bekannt gewordenen Detektiv- und

Kriminal-Romans, der je erschienen ist:

Die Geheimnisse u. Neu-Vorli
In Aufeinanderfolge und zwar 3-4 Episoden (6-8 Akte) in
jedem Programm, so dass es diesmal ermöglicht wird, dieses
ganze Riesenwerk in wenigen aufeinanderfolgenden Wochen¬

programmen vollständig zu sehen.
In diesem Programm gelangen die ersten drei Episoden

(6 Akte) zur Vorführung und zwar:
I. Episode: Die schwarze Hand. II. Episode: Der
Schlaf ohne Erinnerung. III. Episode : Das eiserne
Gefängnis. 8W Auserdem : Cherlot beim Rennen,
groteske Komödie v. d. beliebt. Komiker Chariot Chaplin gespielt.

Voranzeige. Ab Mittwoch, 8. Nov.: IV. Episode: Das
tötende Bild. V. Episode: Das türkisblaue Zimmer.

VI. Episode: Blut für Blut.

tL Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.90. Abendessen

Fr. 1 70. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

f Restaurant Spiegelhof" ^
Splegelgasse Nr. 19 1412

Jeden Dienstag und Freitag Konzert
ff. offene und Flaschenweine
Oute Speisen. Es empfiehlt sich

Hürlimann-Spezlalbiere
E. Hfigll-Oerber.^y

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

f)m Gute Kiicllo. "9g
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Th. Popp.

f Café- und Speise-Restaurant

Schöchlischmiede"
Täglich zwei Konzerte, 4 und 8 Uhr
Damen - Salon - Orchester Donauperlen

Die Küche bietet täglich frische Spezialitäten
Oottlieb Zumsteg j

Rindermarkt 20Café ZwIrMI
Gute reale Land- und Flaschenweine. Gute Speisen.

gaf~ Zwei französische Billards. ~^f_

Alle Mittwoch u. Freitag Konzerte des beliebten Franz Prettner

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.

Badenerstr. 250
Zürich 3Utogrund

ff. Uetliberg-Bier, stets fi isches Tellerfleisch nebst
übrigen kalten und warmen Sprisen.

Höfl. empfiehlt sich 1445 Alb. Müller.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à 1. 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

Konditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch XO Rappen.
1439 Alle Sorten gute Wähen.

Feinste Patisserie.

BV Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen.

?l^I^BCII^BCKDBCII^DBC]^

Ö Ilolilstrasso 18, Zilrîcb 4
Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g
?B3i^Bcr>aL«raBc3raD

Eine Tasse guten ïfajfee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1594

Echtes Mer-Café Schiff
10 Limmatquai ZÜRICH 1 Limmatquai

Täglich 1629

Künstler^Konzerte von 4-6 und 8-11 ühr
AMERICAN BAR

Café-Restaurant z. Zährinser
Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.ff. Hürlimann-Bier.

Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.
1458 HEINRICH HUBSCHMID.

m Sitzplatze
iedtli-Gart

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg -Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

S£ Zwei grosse prima Kegelbahnen ^|
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. t^T* Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1640

Restaurant Sternen
Seestrasse 82 Suge Telephon 93 1647

Guter Mittag- und Abendtisch. ff. Üto-Blere, reine Lancl-
u. fremde Weine, offen u. in Flaschen. Kieme Tagesplatten
von morgens 9 Uhr an. Es empfiehlt sich höfl. Hans Bayer.

BASEL
Konzerthalle St. Klara

Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

daß Sie mir über Scblacbt und Sieg
entscheiden. So leicbt wollte icb es mir aber
nicbt mocnen und bobe mir desbalb ous alten
Stüklen. Racktkemden. Besenreisern usw. in
meinem Woknzimmer, (das mit Respekt zu
melden, auck mein Sckioszimmer ist) kinter
dem Bett einen Sckllhengroben eingericktet.
Einen lUebersa» bobe icb sckon abgescblagen.
nämlick den meiner Kauswirtin. als sie kam.
den 5Zins einzufordern. Ick kabe sie

vollständig abgewiesen. Das war vormittags.
Racbmittags kam mein Sckneider mit der
Recknung. Der Angriff war sckon sckwerer.
desKalb kam ick aus dem (Unterstand lieber
gar nicbt beraus. Abends jedocb geriet icb
in Gesangenscbast. Gönz oertraulick sei's ge¬

sagt: Ick kabe nämlick ein Berkältnis mit
einer jungen Dame, die ick kürziick in der
Baknkosstroke kennen lernte. Es ist eine
geborene Bulgarin, die in Spanien ausgewacksen
und in Dänemark erzogen ist. Sie sprickt
kolländisck und lernt jeht in Iürick deutsck.
Sie trat so plöhlick ein. daß mir nickts anderes
übrig blieb, als die Kände Kock zu keben
und micb zu ergeben. Aus Delikatesse ver-
scbweige ick aber, daß sie micb in ein Ron-
zentrationsiager sükrte. Es wird mir dadurck
mögiick gemackt werden, in meinem näcksten
Bries oussükrlicke Rlitteiiungen über die
Gefangenenlager in Dänemark. Spanien und
Kolland zu macken. Interessant? Wie? Rein
Rlensck Kot Kisker davon etwas gewußt. Das

gibt dann was zu dementieren, was!? Am
Scbiuß möcbte icb nocb bemerken, doß der
sreundiickst gewäkrte Borsckuß dock etwas
klein war. Rönnten Sie mir durck Ikre Be-
ziekungen mit den auswärtigen Rläckten nickt
ein Äreibillett sür die Scbiacbten versckossen.
Aür die Tkeater bekomme ick ouck immer
ein Sreibiliett mit der Berecktigung. zu scnimpsen.

so viel ick wi». womit ick oerbleibe wie
immer Ikr T. tU.

Zur Sprachreînîgung
Das ist im Leben spassig eingericktet.

Daß. wi» man ernstkast sein, der (Unsinn siegt
und was der Sprackreiniger ouck er-

dicktet. dem Sckaik im Racken er dock

.s 1

Restaurant Utogrunö" 4» Zurich A
Saoenerslraße 250

Es liegt eine Wirtschaft im Ut o g nun «t.

Dort kennt der Sukrmann an.
Weil er daselbst zu jecler Stuncl'
Xann feines Vesper nu n.

Ein kükles Bier vom UeMberg.
Ein Wein aus clem ss.

Das sckmeckt nacn strengem Togesroerk
Wokl Sukrmann, als aucn Ckes.

Drum Kock, clu Kunger, kekre an,
Ob Sukrmann, Commis. Ckef.
Du sollst wokl etwas gutes ka n
Von Speis' uncl Trank ss. iv St,

ksbanokstrssse 57

ISIxene Wiener Konckitorel
Speziell Wiener rrükstiick von 7 dis 10>/z Ukr vormitiSj-s, 80 Cts.

iiàiincnner Kinckl-IZrâu
Vornehmstes IZtsbllssement Keine iinuslk

Direktion: I4S8
Nîlns rkslk»u3er iun., trüberer öesit-er cles Lske Ockeon, Surick,

lèveras LspANOla
Illlrivll S, Koiil'Sll8ii'. lZ Vor-üglioko spanisoks
Wsins :: kslts Spsissn :: »IsquvS I-ivreNS.

IiH«i»v»îoi»îl>l>» ksbnkokstr. 51, Llnxsnx peliksnstr.

Vom 1. dis iaklrrsivv 7. November 19IK:
kexlnn cler Vorkükrunx sâmtllcker IZplsocken äes grössten,
Interesssntesten unck »psnnencksten, clurck ckie reullletons
vom ,,l.e iVIstln" so beksnnt gevorckenen Detektiv- unck

Krlminsl^komsns, cker je ersckisnen ist:

Ille «Zel>elilllil«e ». New-Wl!
In ^ukelnsnckerkolxe unck üvsr 3-4 Lplsocken <k-8 ^kte> in

xsnüe Kiesenwerk in venixen sukeinsnckeriolzencken Wocken-
projzrsmmen vollstiinckij? ^u selten.

I. Lpisockei vi« svk«ai-iv N»n6. >>. Lpisocke- 0vi>
Svnlsß onno H^innvnung. III Lplsvcke : 0»» vissions
KoßAngni». D»ip àuserckem lîko^Ioî d«îni Nonns»,

Voi>anisiao. >ìb IMltwocri, 8. »iov.i IV. Lplsocke i Dss
tötencke klick. V. Lplsocke: Dss tllrklsblsue Limmer,

VI. Lpisocke : Klüt illr Klüt.

Stampfen-
baelistr. 32kkStilllsSIl! ..»».KW

l^elne Itsl. Kllcli«. kelnxebslt, Weine, prompts IZeckisnuoz, Wsb-

iVllttsxessen mit 2 rieiseb, Ssmüs« unck Dessert rr. 1,90. ädenc?-

een rr. 1 70. 143b Mt bester lZmpksblunL à. I-rspolll.

^ Restaurant Lpie^äok" ^
Splexelxssse I^r. 19 1412

Decken OieristsA u»cl k^reitsx I^o»2ert
kl, okkene unck rissckenveine
lZute Speisen. Ls empkiebit sick

rluriimsrin-SpenIsIbiere
15, Nüxll-lZerber.»^

Mkokolfrvîiss kestsursnî
Kervvdtiâeitssussv Xr. 6 beim L»knliot' 8ein»u

<Aìàîe> Zl^<ì<?iàs. 'WK
Nitt-ijzgsssu von k'r. .80, 1. s-n unà ?r. l.M, sov?is
rsiekkitltiKS ^bendpiattsn, Xa,Its unä viirms Lpsissn

?u jsdsr ^acrsszoit, Lisons Konditorei.
^Ikoovlt'i'eio >Veins in g-tien Lorten, in ki, unà otksn
16 IS 1»^à. ^-or»x>.

^Laik- uncl ZpkiZS-kkZtaui-Anl

laglicli 2vvei Konzerte, 4 unci 8 Ukr
Hamen - Ssion - vronester lZonsuperlen

vis Xüelio bietet täglioli friselis Spezialitäten
Kottlivli Zkumsttizg j

llute resle 1-snck- unck rlsscbenweine. (Zute Speisen.
DlU" ?«ei trsnüöslscbe klllsrcks. ^WW

Aile lVIîllMcll u. fseilsx KonieNe liez belieblen ssi'ilit! seltnes
^utmsrlcssms Lociisnung 1636

I-Iölliok omplisklt slok Sî. Itugo-lîrud»r.

Ssclenei-sti-, 250lUtognun«!
kk. votlibergüler, stets f, isolios l'ellerkleiscli nebst

übrigen kslten uncl wsrmon 8pcisen.
Hökl, omxkiâ Siek I i i.', i»d. MlttllSir.

VegStai-lSr-ksim ^üi-iek
8iklstrs,ss« 26/23, vis-à-vis 8t. ^.nnakok

Vogstsrlsokos fîsstsursnt
TÄAiiok rsiokv ^usv?s,lll in vor^uZIiok -ubsreitstsn
i^làlspsisvn uncl krisoksn Usmüsou. Usnu à I. 1,2»,
1,5» und à là Osrts. üakkss, ?ss, Lkooolàdo zu ^edsr
ràASS-à 14l9 Iok, ^. lllitl

Konäitorei - Kaffeekalle
vsteristrasse 13 (l^övenplat^).

Line rasse xuten Ksklee mit IViiick I.O I^sppen,
1439 à»e Sorten xute Wâken^

gW" Verscbieckene kelne Liqueure ?u mZssixen preisen.

^l^i^^l^l^^l^l>SlII^c^^^

HI vuter »Ittsetlsck von 90 cts.
Kslte unck vsrme Speisen -u Wecker r»xes^elt l^

LZ prims IZnckemsnn-IZIer, bell unck ckunkel^ rür Vereine sieben sepsrste 1.oksle Tur Verkllxunx
^ NSll. emptleblt sick lSZZ X. 8l>ecXI5k unck rrsu. ^
LIi^>^I^k^^i7-S^^0

Line Fasse guten Z^afLee
für nur 10 Lts., sowie feinste Glückten-, I^iclel-, l<èís-
unci ^wiebelwätien etc, erkstten 8ie in ctei Kukfeestube

unâ Konctitorei von
v. Na^r, ^osepkstrasse 79. ?VrivK S.

?ür âlkoìiolfreie Oetrânlce billigste preise. 1554

à loiener-cilke !«10 i.immstqusl lIIkILH 1 ^ l.immstqusi
räAiiok 1629

Xüv8i1kr-Loii2krtk von uaâ 8-11 vàr
»mckivaiü van

iVlublexssse IS ìà, ic» j. r? ià I 3-ikrinxerstr,
Luis Kiivko i»o»lîkoîri«nvn ?i»oi»on.

ifik. Niii»Iini»nn-lZioi».
Spezislitiit I.ob«nUs f^isoke ou» risrri SokLIîoi».

n neniinic« nussonniio.

NW" iNà mil!

zeliöiiol. Kuckil

Uààs, !lVkînbki'!Z-!(inI(kl8îl'S88k
llsltestelle l.inis 7 und 22

Isgl. reiclio /^uswalil in kalten u. warmen Speisen

Ivel psimg KkWldullNKN -ZZ
leleplion 26.31 l520 Ink.: ». vsu>r.

Nestiiiilsiit Lonem'llis"
t^o^lîbst^ssss >0S ^ünivn 7 1»»o«»n <0I.Z>!

âukmerkssmv Lecklenuog. Ls empkiebit sick bestens
e. «kospi - vk-lllioi-. I«Z4»

kk8tglisiZil! Ltlörnon
Leestr-tsse 82 ^Zi»Ks 1'elepdon 9Z l<>47

(iuter Uittu?- unck >bencktiscb, kk, Utv-IZifre, reine I,a,n>l-
u. tremcke Weine, nkken u, in ri-ìscben. Kleine l'sxes^àtten

IlonivrtksIIv St. Illsrs
(IsriZ5trs55e 2, Kasel 1431

läziicb grosse lionrerte - Lr5tkls55izelruppen- u.

Zpeziialitäten Ensembles :: /inittsz- u. i?benä ->^55en

leicke Iszez-Ksrte. Inbsber rt.Ikôny-Vl/àlcbi.



unterliegt. 2ïïanch Ôremdroort. das fchon
lange eingedrungen. ins deutfehe ©prach-
reoier pch eingeroöhnt. das roerde jeht ins
deutfehe 3och ge3roungen. der Ôremdlaut
fei oon heute an oerpönt. 3n allen Sran-
chen.nein. in allen 3 roei gen. das Ôremdroort

roird kaffiert, oerabfehiedet, auf
allen Srottoirs, nein, Sürger fteigen,
roird nicht mehr fkandaliert, oerunfriedet.

Sonjt braucht' man ein SBillett, um ab3u-
reifen, das gilt nicht mehr, es heißt nun
Öahrfchein jeht, den muft dem
Kondukteur, dem Schaffner dann oorroeifen,
roenn man fleh ins Goupé, nein, 21b teil, feht.

Ser Schein roird dann coupiert, nein,

durchgelöchert, fo roill's der
Sprachgebrauch nun deutfehoerknöchert.

Statt Souoert darf man iSriöfumfchlag
nur fagen, für franko fchreibt rriart einfach :

freigemacht, ftatt Gfpreft muß der (Sil'
bot' Sriefe tragen, für Retour kommt

2\ückfendung in Setracht. 2Sas Chargé
roar, das heißt jeht: (Singe feh rieben;
21 i ch t angenommen heißt das früh're 2\e-

fufé, ftatt Poste restante muß p o ft lagernd
belieben, anftatt au lac fchreibt man
nunmehr: am See.

3n allen 21emtern roie in den ©efchäften
roird ausgeme^t ohn' ©nade und Sardon
das Öremdenroort, aus Suchern roie aus
löeften, roird ftreng oerdammt jedroeder
fremder Son. £Jn der ©efellfchaft. felbft
hinter den Sühnen, roird nicht fran3öfelt,

nicht latinijlert, 's darf niemand mehr des

Ôremdroorts fich erkühnen, roenn er fich

3U blamieren nicht riskiert.

21un fragt man aber: 28ie[b kann es

kommen, daß in dem großen deutfehen

Sprachgebiet oom 2Tlilitärftand nicht roard
übernommen, der Srauch, roie es doch

andernorts gefchieht Sa kommandiert
3U Gand der © e n e r a I dann der 2ÏÏ a j o r
und feine Ceutenants, 3ur See, da tut

es der fîerr 21 d mirai und dann der

Kapitän mit (Slegan3. Sas Öußoolk
nennt man immer 3nfanterie und
pontonnier der Srückenbauer heißt. die Kelterei

kennt man als Kaoallerie, 21 r-
tillerie, die beim ©efchüh 3umeift.

Hole] TIti.ea.ler h Konzerte Cafes

Gin nettes Paar.

Seifet ®u, grau,
nun trinfen itrir jum
Slbgeroöfjnen nod) irgenbiuo 'ne 5ßuIIe ©eft; aber bann
getjt'ê naef) §aufe! ®u tueifjt, morgen rmtR trf) auf
®ecf fein, roenn ber 58etrcibung§bamte fommt."

JfiJ

Bitte lesen !^he,lenbergsveltbeiühmtes

20Jahrejün^er
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haardie frühererarbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
6.60, franko. Diskreter Postversand.
Generalvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 157/

Bruchbänder

mit und ohne Feder,
Leibbinden iür Hängelelb,
Fettsucht, Wanderniere etc. 1539
Ferner Gummi - Strümpfe

für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und
Bandaaenfabrlk

HOFMflNN
Elgg (Kt. Zürich)

Telephon Nr. 9.

liefert prompt unb billig 3ean
greb, Sucbbrucheret, 3tt*td}.

Vffi,GLOÇK' Basel
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion C. Blonde! 163,

Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirsctienhelter-Gempp.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes.: A. Clar

Gasthaus zum Hirschen
KlolnlDBSOl 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

Jeden Sonntag von 4 bis 10 ühr tm Tanz-Unterhaltung
Prima Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Vi eine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.

Telephon 1695 Bar Täglich Konzert "MI Telephon 1695
Bestens empfiehlt sich Wwe. Müller-Koch.

Basel

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. VaS*»/«11 Uhr.

Zum Greifengg Greifengasse

_ Basel

Altrenommiertes Bierlokal
Prima Küche I i Gute Weine
1552 Besitzer: EMIL HUG

Alte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

BERN
ypflpfflPiMhP RnpioPn täSlich reiche Auswahl und
IbyOLÛI laLUG ü(JüIüüII schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernJiMfort" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

INO
Heluetia
BEZllV (bei d. Hauptpost)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltende
Programme

r

lCafé CorsoBorn m Aartoergorgasso 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer and Zwahlen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amilians- QnOQ Qlûllûl
gasseben. Telephon Nr. 4788 tlUofl DlrJuul

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH
au Dock" Bern

Marktgasse 13.

- u.i

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

unterliegt. Rlcmcb Äremdroort. cias scnon

lange eingedrungen. ins deutsche Sprach-
revier sick eingewöhnt. clas werde jeht ins
deutsche Joch gezwungen. der Sremdlaut
sei von heute an verpönt. In ollen Branchen,

nein, in allen 5Z wei gen. dasSremd-
wort wird kassiert, verabschiedet. aus
allen Trottoirs, nein. Bürgersteigen.
wird nicbt mehr skandaiiert. verunsriedet.

Sonst braucbt' man ein Billett, um
abzureisen. das gilt nicbt mebr. es heißt nun
«Zanrschein jeht. den muß dem Ron-
dukteur. dem Scliassner dann vorweisen.
wenn man sich ins Coupé, nein. Abteil, seht.

Der Schein wird dann coupiert. nein.

durchgelöchert. so will's der Sprach-
gebraucb nun deutscbverknöckert.

Statt Couvert dars man Briefumschlag
nur sagen. sür franko sckreibt Man einfach :

sreigemackt. statt Expreß muß der Ell-
bot' Briese tragen. sür Retour kommt

Rücksendung in Betrackt. Was Charge
war. das keißt jeht: Einge sck rieben:
Riebt angenommen keißt das srllk're
Refuse. statt ?c>8te restante muß postlagernd
belieben. anstatt au lac sckreibt man nun-
mekr: am See.

In allen Aemtern wie in den Gesckästen
wird ausgemerzt okn' Gnade und Pordon
dos Sremdenwort. aus Bückern wie aus
Kesten. wird streng verdammt jedweder
sremder Ton. In der Geselisckast. selbst

kinter den Büknen. wird nickt sranzöseit.

nickt latinisiert. 's darf niemand mekr des

Fremdworts sick erkllknen. wenn er sick

zu blamieren nicbt riskiert.

Nun srägt man ober: Wieso kann es

kommen. daß in dem großen deutscken

Sprackgebiet vom Rlilitärstand nicbt ward
übernommen. der Brauck, wie es dock

andernorts gesckiekt Da kommandiert
zu Land der G e n e r a I dann der RI a j o r
und seine Leutenants. zur See. da tut

es der Kerr Admiral und dann der

Rapitän mit Eleganz. Das Sußvolk
nennt man immer Infanterie und
Pontonnier der Brückenbauer keißt. die Reiterei

kennt man als Raoalierie.
Artillerie, die beim Gesckük zumeist.

kin nettes paar.

Zeißt Du, Frau,
nun trinken wir zum
Abgewöhnen noch irgendwo 'ne Pulle Sekt; aber dann
geht's nach Hause! Du weißt, morgen rmm ich auf
Deck sein, wenn der Betreibungsberrmte kommt."

Vitts Isssn!^"à'^5veltdeliibrnies

sucb xenânnt HxIvpSng.^iZibt

àer?ten etc. ernploblen, Lin Ver-

Oenerslvertrieb : IUI»» Noogo,
«Zosol UZ. 157/

n»iî unci okn« Geriet, l.«il>-
dînrton tür riSnxeleib, Lett-
sucbt, VVsnclernlere etc. IS3S
berner lîuniniî » Sti-Urnpîs

tür Xrsmpksclern.
àlles »ollcles, eixenes rsbrlli»»
ernpsîenlt ?u mâsslxen preisen

Lummi«irltv>r«zi uni!
0snä»uonfsd>rIl«

?ol«0kon Iit«». g.

liefert prompt und billig Jean
Frey, Buchdruckerei, Zürich.

tVeu eingericktet unâ umgestâltet seit lo. August

llirelîtion V. vlonilel i z>

lNonstliot, ?>veimsl Programm- u. personslveelisel

?um braunen /Nà"
l-îsstsui-snt unc! LlSi'liiZlIs
Lai'süsZS'-plst^ 10, LiZssI 1532

6e5e!!8àft.-8s°I itn 1. 8li>l!l<. f. àlienkeltel-veM.

cakê-kàM ..eilZiillj"
Im 8omm«r grosse, kköäoekt« lerrasss ^âiziiob lîonzsrt
keim Stscit-I'keater u. Nistor. /Vluseum. - Les.: ^. LIsr

beim alten Lack kaknbok Iramiinie 2. l, S

^eàsn Sonntag n 4 bis 10 VKr V» l^an-Unts^naNunri
primn. ljàllmusik Llvtte (ZeseIIscbs.tt Reelle >^ eine

gute Xüebe Ximmvr von Lr. I,M sn.
iZs i innkivdlt sieb bestens f. IXIulisvK, Vbvk às Cuisine.

Lotkl klume K/Isi-lttgs»»« 4
»eli eiiixàtà!! lisilz,

/entrslbel?unz. Llektr, leicbt, /immer
von 2 Lr. sn. l<estsurstion 2U jeu, ?sxes-
zeit. ^denclplstten in xrosser ^usvski,
prims V/eine, Xsrclinslbier, bell unci äunkel,

telepbon 1695 lI»- l'sglic-n »lon-sn» "WS ^clepbon IKSS
Kestens empfiebll »icb Ri«v.

»«ei

tZrililll eakê Nêiroiiole. vlvel
Künstler- Koncerts cler beliebten Xspells
f-rof. iVlsrtini. l'agi, v. 4-6 u. -^L-'^ll là.

IZ52 Snà',' 75^17/. 7/c/c?

klîekzMctiekieftià
lZtsiusnvorstaàt 1 â, lZtsinsiiizsrx 23 t^sitìrtllrt àer St»àt>

Lsksnnt guts Duells sto.
1423 rmil i»ng»t.

Volllililpivplli. ^I»-!?!.» ^àKliob rsiobs ^usvvâbl uuà
IbljtîlllIIàl/IIIÍ i)>ll)làllll sobmàckbâ -ubsreitot. I«ilvlit
v«r«l»iilli«ti, kinàsn Lis in àem bekannten lîsstaurànt

rtirsoliengraben
IZorn.Hiililklirt" ISSl

(I «in. V. IZiàkof)

lieliietiii
^» I-! ^ Ä r<r sdei à, Hs.ui>txost>

Lrstklsssiges, von Lin-
keimiscken u. lìrnâen
devor/UjZtes établissement.

Ltets tesselncle u.
unterkaltencle
proAtäinrne

riilzlicb: IklZ

Ote Xspelte Illeyer «uck ^v-akilen.

Osmpt- u. l-ls!ssluftbsci, l'urnon
mit dom ^plsnslp-l'urngppsrgt
MMi« A, klllgZlill àldZll!!- II no» l? la II al
gSzzà IsleMli «r, M» IlUàll lllvUVI

Herren-
Lotiulis

su vovlî" ge II

Ivlsrictggsss 13.

M/S,
lWsoktdotrîov



3>ann hciftl's 2irmeekorps und auch

3)ioifion, dann Regiment, nachher
kommt Sat ail Ion und roie das Xüpflein
Peht über dem i folgt gleich darauf die

gan3e Compagnie. ©r a na te. Sombe,
Schrapnell, 2ïïitrailleufe und oiele
andre unge3ählie 28orte, die klingen ficher
auch noch fehr pompöfe, fo roimmeln oiele
noch oon diefer Sorte.

Srägt man 3u(länd'gen Orts, beim 2TIilitär,
SBarum macht $hr nicht die 21Tetamorphofe?
IDann heifif es jedenfalls fo ungefähr:
3a, 25auer, das ift eine andre Ghofe! s.

Eigenes Drar^nd*
Jlorenj. 2Tach dem ^opolo d'^talia" fitjen die

italienifdien 25iehhändler, die grofje Soften 3 uch toi eh

aus der deutfehen S chroeÎ3 eingeführt haben, fchroer
in der!Xlemme, da das einheimlfche kindoieh fich roehrt,
mit dem importierten in intime 23e3iehungen 3U treten.

Öerlin. Seim Sekanntroerden des roelfchen îprotejles
2Jppell an das 28eltgeroiffen", foll fleh nach dem Gahrer
(Sinkenden Soten der deutfehen ßeeresleitung eine
unglaubliche 5îanik bemächtigt haben.

©alenifi. (Oa roas ßier ijt unter dem Sorph oon
23eni3elos eine 2fktiengefellfchaft 3ur rftellung oon billigen

prooiforlfchen ßauptpädten gegründet roorden.
Ôern. 2Tächftens roird eine [Jnternierten-3)elegierten-

oerfammlung flallfinden, die 25orfchriften und Tïormen
aufjfellen roird, roie fich die Gingebornen 3U benehmen
und 3U oerhalten haben.

fle-yorF. Sie alliierten 2TIächte haben dem
amerikanifchen ^3räfidenten eine 2Tote überreicht, roorin fie
gegen die feindliche Kriegsführung protefiieren. Tlicht
genug," heifjt es darin, >dafj die Seutfchen uns mit
brennenden Slüffigkeiten überfchütten, befprifeen fie unfere
(Stellungen feit einigen Sagen auch noch mit Saufer
Kai. 1916."

Der neue üerebrec

2Sie heiftt [Jhr neuer Verehrer?"
Ser oom 23ormittag heiftt Kobert und

der oom Sïachmittag 2Jrnold."" s.2b.

????????????????????????on

HotelLS Theater s Konzerte Cafés
Wildische HaarpflBK8fi5JSSSSÄ

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L. WILD SohTi?T"Iea8se 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Cafe-Restaurant
Täglich v. 4i/j bis 6V2 u. 8 bis 10% Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr :

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumationsaufschlag

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadtlheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mâssige Preise. 1476

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeltungen

LUZERN
Besuchen Sie in Luzern

Flora- u. Renoma-Kino
Stets Eingang der neuesten Sujets

Filmverleih-Institut, Monopol-Vertrieb.
Telegr.-Adr. : Filmkarg. 1667 Chr. Karg.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

WelnfeWenÏÏHoteMierkur'
Tel. Kr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

DINNER'!
WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr us»¦¦¦¦¦¦¦
Gebrüder

GIES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messin gverglasunrjen
Schaufenster- und Laden -

Einrichtungen 1593

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Penstonspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d.BesItzerln
Familie Abderhalden.

Besuchen Sie da«

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Bern
3 Minuten v. Bahnhof

Laupenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Spezialistin
für Massage und Körperpflege.
Frl. Anna Stöckli, Hirschengraben

10, III. St., Bern. 164G

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

flrmband-Uhren
wird sich lohnen.

RjSf Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. -Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 2ü 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Sommersprossen
Leberflecken, Sturen und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80. Garantie

Vers.diskretd. Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, BrugglAarg.)1528

IDr*. jA.. Bäblers
Kräuter-Tee
abführend, blutreinigend, schleimlösend. Mit grösstem
Erfolg angewendet gegen alle Krankheiton, die von verdorbenem
Blut oder von chronischer Verstopfung herrühren, wie
Haut - Ausschlag, Flechten, Jucken, Augenlider-fCntzündungen,
Krampfadern, Kropf, Rheumatismus, Kopfschmerzen, Magen¬

beschwerden etc. 1521

Bestes u. sparsamstes Blutreinigungsmittel
1 Paket Fr. 1. Kur von 3 Paketen Fr.2.80. Zu beziehen durch die

Jura-Apotheke Biel, Juraplatz.

Kindliche ftuffa0ung

fîî'i'ï':"»-;:"

-

©rofioater: 2Iun, ßeiri, roas haft du denn
heute roieder 2Teues gelernt in der Schule?

ßeiri: Safj die 2iZenjchen auch Spinnen effen.

©ro&oater: 2lber, ßeiri, das ijl doch gar
nicht roahr.

ßeiri: 5)och, ©rofjpapa, der Cehrer hat uns
heute er3äh1t: Gine arme ôrau ernährte (Ich
und ihr 2<ind mit Spinnen!

Express- Beförderung
u. Roinigungs-Institut

Telephon 9560
Rote Rodler St. Gallen

Inhaber: G.TSCHTJMPER
Hinter« Davidstrasse Nr. 8

Transport
Reinigung

von Gepäck, Waren, Mobiliar,
Kassen nnd Klavieren

von Fenstern, Küchen und
:: Böden aller Art. 1547

Dann keißt's Armeekorps uncl auck

Division. ciann Regiment, nackker
kommt Bataillon uncl wie clas Tüpslein
stekt über clem i folgt gieick daraus clie

ganze Rompagnie. Granate. Bombe.
Sckrapnell. Mitrailleuse und viele
andre ungezäklte Worte. die klingen sicker
auck nock sekr pompöse. so wimmeln vieie
nock von dieser Sorte.

Srägt man zuständ'gen Orts, beim Nlililcir.
Warum macbt Ibr nicbt ciie Nletamorpkose?
Dann beißt es jedenfalls so ungefäbr:
Ia. Bauer, clas Ist eine andre Cnose! B,

Eigenes Drahtnetz
Florenz. Nacb dem Popow d'Italia" sihen die IIa-

Ilenlscnen Biekkändler. die große Posten Juck Ivl ek

aus der deutscben Scbweiz eingefükrt baben. scbwer
in derXiemme. da das einbeimiscbe Nlndvlek sicb webri,
mil dem imporllerlen ln Inlime Beziebungen zu treten.

Serlin. Beim Bekanntwerden des welscben Prolestes
..Appell an das Weltgewissen-, so» stcb nacb dem Lakrer
sinkenden Boten der deutscken kZeeresIeltung eine un-
glaubllcbe Panik bemäcbligt baben.

Saloniki. (Oa was!) râler Ist unter dem Borsch von
Benizelos eine Aktlengesellscbafl zur Erstellung von billigen

provisorlscben kZaupIsiädten gegründet worden.
Sern. Näckstens wlrd elne Iniernierten-Delegierlen-

versammlung stattfinden, dle Borscbrlften und Normen
ausstellen wlrd, wie stcb dle Eingebornen zu benekmen
und zu verbaiten Kaden.

New-Zork. Die allllerten Nläcble kaben dem amerl-
kaniscben Präsidenten eine Note überreicbt, worin ste

gegen dle feindllcne Rriegssükrung protestieren, Nicbt
genug," keiszt es dorm, .dasz die Deulscben uns mit
brennenden Siüssigkeilen überscbütten. bespritzen ste unsere
Stellungen selt elnlgen Togen aucb nocb mit Sauser
Aal. ISI 6."

Oer neue Verehrer
Wie keißt Ikr neuer Berekrer?"
....Der vom Bormittag keißt Robert und

der vom Racbmittag Arnoid."" s.W.

u. Ziur Lr?eueung V. /ìuge-nbrsuen u. lZsrtwucks.

1491 >Vilclisr-kos Nssrv/ssser dei rnir 2U de-isken.

Illitei MlbeerbllW. Kern
I>ieu ein^ericbtetes «sus. Limmer von I^r. 1,50 sn.

vsfv-kvstsursnî
ràe»cn V, 4>/z bis e>/2 u, 8 dis I0>,2 Ubr. Sonntsxs V. n dis 12 Ubr :

erstklassige Xünstlvr-Ilonivrtv!
eintritt krel. IK00 «ein Xonsumstlonssukscblsx

t-ìlkokolfi-eies kîestsunsnt il.. (Z^ünig
v!s-à-vis ciem Stscltlbester unci Xornksusiieiler, (Ziiter biirxeriicber

iVIittsx- unci ^bencitisck, sowie pestsurslion -u jecler rsxeszeit.

VViener-Lakê Aeumann
8t. vsllen, Oberer drsden 2

kencle--vou, cler rremclen vier vom r»s3 kesle
Weine Lrvsse àusvabl ln- uncl susISncllscker /eltunxen

vosuvtisn Sis in t-uiern

?Iors u. Nvnoms Ilino
Ltots ^lngsng dsr nsusstsn Sujets

?iln,»»i»>oik»llnstitut, liilononol»V«i»ti-ïoli.
l eiexr, -^cir, : rilmlcsrss, IW7 ckr, X-rx,

k^Sstaur-sM Sslvêclàk's
kestbellsiiilte psilslllii niielist lien »oeksetilileil

Oulmsnnstrssso IS 'rslopkon SS34
Loköns Ämmsr mii gutsr tension von ^r. 4.6O sn

OsssIIsodsits-^immor kZIIIsrci

Veiukell1eil7°n.t.i.nem.'
Hl^. 4Z. virslct ÄM

Llkictr. r,iobt unci /.vntra,Ideiiuns/ lZute Xiiebe lìevlie
Wsills Vktenes IZier Auto áai»aao. ^ empkiebit sieb
clen UU. vesebitttsreisenclen böti. A, Saui»«»oin -l^nîlîllsi».

KINNkk'5

6 öillsrds,
3 Lesellsckskts^immer

Niridl-Keller, l rveeelbâbn
i^lüncknsr t^indl - lZrâu
l-ilsner l^âiser - (Zuell

tiockkeinen Lakê u. sonstic-e
exquisite lZetrânke. ?um xe-
kâll. Lesucbe empkiebit sieb

». «inner 4go

»»»»»»» »»»»»»

KIliZMM

verlier 5pieAeI-lVlZi»ifz><tiir
Klzzzclileif- ». ffolierwerke
VIei u. lVlezzii>jverglZ5>»ige>i

Zclizufevzter- un. l.Zllen-
eim-iclitui^eii isgz

tlotel-penLioiì

sm Lurten bei Lern
tieuerdsutes kiaus :: kulilc-e
/.sze :: prêictitlze Nusslctil
Lan? nstielsnnenusläunc-en
Scköne SpiZZierzänge
ctstier kllr Pensionäre (kîutuz-

uncl Lrrlolunc-5becillrktîc-e)
czsn2 desonciers 8«z«zic-nizl

penslonsprelse- tâ
?r. S.3V dis 7.30

gîtes tnbeczrtkken
Litte Prospekte vertanc-en
NSkl.empk.sIcti cl.LesItzizrln

Emilie Mäerltsläen.
v««uol>«ii Sis Ii»»

Làlik-Nkàâ'lit
Lern, Uün^srkldeu

vis-à-vis IZsIIovus-?àIs.is.

kern
3 ivilnuten v, IZâbnbol

tSlWlàM l
?elepbon 594k I. ütsxe

Xiicbe, t<scbmittsxstee, ^553

pnl. Anna Stücillli.^llji^cben-
Zr-ìbsn 10, III. Lt., Vvl-N. 1S4V

vmiicü ^
mit unsern gens,u gebenden

tlruiIllliillUlll'eil

Oil-Nldaniiuni» iVr II0, àicer
vverii, Il!ìclium^s,blon u. -/sixer

rr so.
»i-n,danituni> tir 25 12.

lìx. ZetigssgilZ à Lie.
St. LaNon

8ommei'8pl'088en
!,eder!leclten. Sîuren unci Nliesser

Veis,<iisl!ret<I ^i». Lautsczkî,
,k>sst^lu^'j>l^us,Sl»>irigltZsg,>l!iZS

Slut v'icr v"n r:ki>oni»«zno>> Vonstootling b>>irüki> n, »is
Ilsut - àussebliìg, ?iecbten,^ ,Iucl!kll, ^U^elllilier-Lllt^iill<lungen,

0sst«s u. spsirsiiimstis» vlutreinigungsmittol
1 psket rr. I. Xur von 3 psketen ?r, 2,M, belieben ciurc i, cii>

^urs-apotkolle viel, ^.urspà
RînSlîche Auffassung

â ^l>à-

^^^^^
-

Großvater: Run. Keiri. was bast du denn
beute wieder Reues geiernt in der Scnuie?

Keiri: Daß die Rlenscben auck Spinnen sssen.

Großvater: Aber. Keiri. das ist dock gor
nicbt wabr.

Keiri: Docb. Großpapa, der Lekrer kat uns
keute erzäkit: Eine arme Srou ernäkrte sick
und ikr Rind mit Spinnen!

Lxpross- veförilorung
u. koinigunizs-institut

1»«1«I>à<-»^ »SSO
Kote Kollier St. VsIIvn

Inb-à: k.?8(ZIZII!ll?IZ!»
lliut«r» I)s,vlästrs.ss» iXr. 8 Reinigung

voll vevâvll, Vsrvll, lilodUtsr,
ü»»vll llllâ lîlsvierell

voa kvllsterll, Sllvllvll Ulla
vörleo »llsr ^r«. 1S47
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